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4 Ergebnisse

Variante
Ermittelter Neigungswinkel

in 0
Rutschhemmklasse

gemäß DIN 51130:2014*

1 13,8 RIO

2 14,1 RIO

3 15,3 RIO

* Die Mindestanforderung für die Klasse R9 ist ein Neigungswinkel von 6° -10°.
Die Mindestanforderung für die Klasse RIO ist ein Neigungswinkel von >10° -19°.
Die Mindestanforderung für die Klasse RH ist ein Neigungswinkel von >19° - 27°.
Die Mindestanforderung für die Klasse R12 ist ein Neigungswinkel von >27° - 35°.
Die Mindestanforderung für die Klasse R13 ist ein Neigungswinkel von >35°.

5 Auswertung

Die Anforderungen gemäß BGR 181, aktualisierte Fassung Oktober 2003, Tab. 1, und

gemäß DIN 51130:2014 für die Rutschhemmklasse RIO (10° < Neigungswinkel < 19°) werden von

den 3 geprüften Varianten eingehalten.

iipi-lng: (FH) Michael Peter
erantwortlicher Bearbeiter


